
In der Antarktis ist es sehr kalt. Im Inneren des  hat man

Temperaturen gemessen, die etwa neunzig Grad unter dem

 liegen. Durchschnittlich beträgt dort die Temperatur minus

55 Grad Celsius. An der  wird es im antarktischen Winter im

Durchschnitt etwa minus 18 Grad kalt, im  etwas über 0

Grad. In Deutschland hingegen wird es selbst im Winter fast nie so kalt.

Wegen der  wird fast das gesamte Land und ein großes

Stück Wasser von Eis bedeckt. Im Durchschnitt ist das 

2000 Meter dick. Nur an der Küste gibt es einige Landstriche, die eisfrei bleiben.

Über das  des Kontinents fegen häufig schwere

Schneestürme.

Auf dem Kontinent  gibt es ziemlich wenig Tiere. Sie finden

dort nur wenig , von denen sie leben können. Außer ein

paar Algen, Flechten und Moosen kennt man nur wenige 

mit Blüten. Vor allem das Innere des Kontinents ist eine Wüste, in der nur

 überleben können.

An der Küste und den Inseln sieht man hingegen öfter . Die

bekanntesten dürften die Pinguine sein, die schwimmen, aber nicht fliegen können.

Sie kommen an , um ihre Eier auszubrüten. Hier an der

Küste leben außerdem Robben. Zu ihnen gehören der  und

der See-Elefant. Mehr Leben findet man im Meer: viele Fische, aber auch

.
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